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Die Einweihung des Kaiserdenkmals in
Glebicheustein
Die Weihefeier

Unter Betheiligung der pesammtm Bürgerschaft zahl
reicher Verein und Ehrengäste vollzog sich die Enthüll
ungsfeier auf Glänzendste Den sich durch die festlich ge
schmückte Reil Brunnen Burg Trotha sche und Saole
straße zum Festplatz bewegende imposante Festzug wurde
durch die Militärkapelle eröffnet der die Ehrengäste der
Denkmalsausschaß und die Vertreter der Gnneinde im
Wazen und mit ihren Fahnen nachgenannte Vereine und
Korporationen folgteu

Mit einer Bergwerkskapelle voran Bergleute in Feft
tracht die giebichensteiner Vereine Katholischer Männer
verein Turner Fijcherinnunz ferner ein Musikkorps
Beamte und Arbeiter der Leutertschen Maschinenfabrik und
Eisengießerei letztere in der kleidsamen Fadrikunisorm und
Modelle der in der betreffenden Fabrik hergestellten Gegen

stände tragend die Vereine Germania Teutonia
Maurer und Zimmergewerk Musikkorps Kameradschaft
licher Kriegerverein Feuerwehr die kommunalen Vereine
Giebichensteins Verein Junge Leute Mustkkorps Krie
ger und Landwehr Verein Männergesangverein Giebichen
steiner Liedertafel Musikkorps Schützen Verein Edel
weiß und Hohenzollern Den Schluß des Zuges
bildete die von ihren Lehrern geleitete giebichensteiner Schul

jugend mit dem halleschen Stadtorchester Die Knaben
trugen Fahnen während die Mädchen durchweg mit
Kränzen geschmückt blumenbekränzte Stäbe Kreuze und
Bogen trugen

Von der Höhe des Denkmals vor dem die Weiheredner
Platz genommen hatte wandte sich mit weithin vernehm
licher Stimme der Freund des ertrunkenen Künstler Direk
torialafsistent Fendler vom Berliner Kunstgewerbemuseum
ein forensischer Redner tief erschüttert an die Versamm
lung in folgender R de

Zum ewigm Schlummer geschlossen sind die Augen dessen
der dies Werk uns gain ein hartes Geschick versagte es ihm
den Tag der Freude und Ehre zu sehen da dieses Denkmal sich
enthüllen sollte das geschaffen ist mit der lebendigen künst
lerischen Kraft die ihm eigen war mit dem heiligen Ernst der
ihn seiner Kunst gegenüber nie verließ An die Stelle des
Meisters tritt der Freund der kein anderes Recht hierzu hat
als eben das der Freundschaft von neuem Schmerz bewegt aber
stolz zugleich in solchen Freundes Namen sprechen zu dürfen
Von den Denkmälern die wir theuren Heimgegangenen errich
ten geht eine zwiefache Weihe aus die Weihe des Schmerzes
sie n cht mehr unser nennen zu dürfen die Weihe des er
hebenden Empfindens daß Alles was groß und wahr und echt
ist doch hinauswachst über die Grenzen dieses irdischen Seins
Und doppelt und dreifach geht diese zweifache Weihe von diesem
Denkmal aus Heimgegangen sind sie denen es errichtet ward
Er der große und gute der gerechte und milde Fürst d r
Einiger des Reichs Wilhelm der Einzige der unvergänglich
Großes vollbracht und Er sein reckenhafter Sohn der uns
Vorkämpfer war auf der blutigen Wahlstatt der hoch und ideal
gestimmt Großes und Edles wollte und den ein grausames
Schicksal abrief eh ihm der Tag der Erfüllung gekommen war
Und heimgegangen ist nun auch der Meistsr der Jenen dieses
Denkmal schuf ohne die Vollendung seines Werkes erbbcken zu
dürfen Doch der Weihe des trauernden Schmerzes gesellt jene
andere Weihe sich Wie heute der beiden deutschen Kaiser Bild
helleuchtend von der Felswand strahlt an die es dankende Ver
ehrung als ein Weihegeschenk aufhing so wird ihr Name und
ihr Gedächtniß durch alle Zeiten strahlen Und auch Dein
Name und Dein Ruhm Du theurer Meister der Du dies Denk
mal erdacht wird nicht verloren lein Wer immer hierher wall
fahret in kommender Zeit wird Kunde hören wie es erwuchs
und wie es vollendet ward Verehrend wird er das Haupt
beugen vor den Helden und Führern des Volks die Du hier
in Stein und Erz gepriesen und verehrend wird er
das Haupt beugen vor Dir dessen Schöpfung ihm das
Herz bewegt Du Heimgegangener Freund Du träum
test Dir diesen Tag als einen der ichönsten Deines Le
bens Nun fehlst Du unserem Kreise Du dem alle
Herzen dankend entgegenschlagen und an Deiner Stelle muß
ein anderer es rufen Nehmt hin was er Euch geschaffen
nehmt es und hütet und wahrt es als theures Vermächtniß
hoher Kunst und glühend begeisterter Vaterlandsliebe Ein
Werk von wahrhaft deutschem Gepräge ist es das ich im Na
men des Todten letzt der Gemeinde Giebichenstein übergebe
deutsch der Gedanke deutsch die Form und deutsch das Empfin
den das sie be eeli Im Schweigen des Waldes im Schatten
der Eichen unter dem Rauschen der Wipfel opferten unsere
Borfohren einst ihren Göttern und wie ein altgermanisches
Heiligthum grüßt nun dies Denkmal inmitten der freien Nalur
dem gemeinen Getriebe des Tages entrückt in den Wellendes
Flusses sich spiegelnd von grünbewaideter Felswand herab Als
unser Volk auszog zum heiligen Krieg in dem uns diese Beiden
Führer waren galt es als Volk uns wiederzufinden und unser
Deutschthum neu zu gewinnen Als dann der Jubel des Sie
ges verklungen war und man die Frucht des Ringens zu ern
ten begann wie oft ward da die Frage laut wo nun dem
deutschen Volk die deutsche Kunst erwachsen sei Wohlan hier
ist sie Was noch halbverstanden durch das Lied der Nibelungen
klingt der Geist der alten deutschen Sage hier hat er eine
neue Gestalt gewonnen Hier steht in der Walkyre die deu
grimmen Drachen besiegt und mit deutscher Treue schirmend
umfaßt was uns das Theuerste ist das ln echter Künstlerseele
neu erzeugte Gebild uns gegenüber das uns bekannt und ver
traut anmuthet wie ein von den Vätern auf Sohn und Enkel
fort und fort vererbter alter ureigner Besitz Ja Hier ist
deutsche Kunst Und ein heiliger Bezirk ist nun hier und wer
ihn betritt und zu dem Denkmal ausschaut der denke die Ge
danken treuer Einheit und innigen Zusammenhaltens der prelle
was unsere Zeit errang was den Nachkommen zu schützen und
zu schirmen bleibt Ihr Bürger von Giebichenstein nehmt es
hin das Werk das ein echter deutscher Meister Euch schuf
Seid bedankt in seinem Namen daß ihr es entstehen ließet
Euch und dem weiten Vaterlands zum Ruhm und zur Ehre
Für und für uns Alle für uns und für die die nach uns kom
men werde es ein Quell des reichen Segens der dem Menschen
aus der Erhebung in das Reich des Idealen der den Einzel
nen aus dem treuen herzlichen Anschluß an das Ganze er
wächst und so grüße von heule an nun hinab ins Land du
Denkmal von Erz und Stein uns und alle kommenden Ge
schlechter mahnend Das ist unser Das laßt uns halten und
wahren

5err Amts und Gemeinde Vorsteher Stridde über
nahm daS Denkmal das er als Vermächtniß eines theuren
Heimgegangenen hüten und bewahren werde indem erden
Männern welche die Jsee zu diesem großen Gelingen
faßten und förderten den Dank der Gemeinde aussprach
Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser in das be
geistert die Versammlung einstimmte schloß er seine ein
drucksvolle Ansprache Während die Versammlung ent
blößten Hauptes die Nationalhymne sang ertönte von den
Höhen Kanonendonner und feierlich läuteten die Glocken
der ergreifendste erschütterndste Augenblick der ganzen Feier
Die eigentliche Weiherede in der er begeistert die großen
Verdienste der beiden großen Kaiser und den unglücklichen
Schöpfer des Kunstwerkes feierte hielt sodann Herr Super
intendent Bethge dessen ergreifenden Worten der Chor
gesang Aller Welt möcht ichs erzähle von dem Männer
gesangverein und der Liedertafel zu G ebichenstein vorge
tragen folgte Herr Rektor Pansearau wandte sich hierauf
an die Schuljugend dieser die Pflege wahrer deutscher
Mannes und Frauentugend eindringlich ans Herz legend
Mit dem Wunsche daß keines Thoren Hand das Denkmal
verletze und keines Buben Hand es verunehre schloß
Redner In das vom Redner ausgebrachte Deutschland
Hurrab stimmte man aus tausend Kehlen ein Die
Schuljugend sang Treue Liebe bis zum Grabe und
nachdem Herr Superintendent Bethge das Denkmal dem
Schutze des Allmächtigen empfohlen erbrauste mächtig
zum Denkmal hinan auf den Höhen von einer tausend
köpfigen Zuschauermenge mitgesungen der Choral Nun
danket alle Gott Die erschienenen Vereine un Korpora
tionen legten hierauf Kränze am Denkmal nieder Die
Vereine begaben sich nach ihren Festlokalen

Das Festessen
Das Festessen an dem sich u A als Ehrengäste die

Herren Regierungspräsident v Diest Prof Dr Bern
stein Oberst Münch Major Burchardt die kgl
Bauräthe Brü necke und Kilburger und aus Berlin
Direktorialassistent Fendler Kupferstecher Mansfeld
und Bildhauer Schwarz betheiligten fand Abends um
5 Uhr im Bad Wittekmd statt Den ersten Toast brachte
in ernster eindringlicher Rede in der auf die gemeinge
fährlichen Bestrebungen der Sozialdemokratie scharfe Streif
lichter fielen Herr Regierungspräsident von Diest und
zwar auf den Kaiser au Herr Köcker toastirte auf
die Festgäste Herr Superintendent Bethge feierte die
Verdienste des verstorbenen Künstlers dem nach alter
deutscher Sitte die Versammlung ein stilles Glas weihte
Herr Direktorialassistent Fendler toastirte auf die Mit
glieder des Denkmalausschusses Rektor der Universität
Herr Prof Dr Bernstein auf die Gemeinde Giebichen
stein Rede folgte auf Rede Das ganze Fest nahm einen
würdigen die Veranstalter desselben ehrenden Verlauf
Die Gemeinde Giebichenstein aber ist Dank ihrer patriotischen
Opferfreudigkcit um einen Ehrentag reicher geworden um
den sie in weiten Gauen march deutsche Stadt manch
deutsches Gemeinwesen ebenso beneiden wird als um das
herrliche Denkmal am Klausselsen dieser aus wahrer
Künstlerhand hervorgegangen

Schutzgötttn der Saale

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Noch einmal ehe sich der Herbst endgültig von uns
verabschiedet versammelt der Rennsport seine Freunde
um sich und wie groß deren Hast ist zeigt sich stets von
neuem bei diesen Gelegenheiten und versetzt den Unbe
theiligten in lebhaftes Erstaunen Wiederum war der

grüne Rasen bei Westend in den letzten Tagen das Ziel
vieler Tausende die sich zu einem ganz beträchtlichen
Procentsatze aus den breiten Volksschichten zusammen
setzten und zu bestimmten Stunden hatte die Charlotten
burger Chaussee das Aussehen als ob oben am Span
dauer Bock das erste Frühjahrsrennen abgehalten würde
Ein Wirrwarr von Gefährten aller Art hastete und eilte
durch den stillen Thiergarten dahin und oben wie der
Berliner bald aus Ironie bald aus Ueberzeugung die
leichte Anhöhe bei der Wilhelmco onie Westend bezeichnet
herrschte das bunteste Durcheinander das jedoch merkbar
eine gewiße Erregung eine nervöse Spannung auswies
die sich auch allmälig den gänzlich Unir teressirten mit
theilte welche eigentlich wieder ihren Willen der umher
schwirrenden Unterhaltung Gehör schenkten und sich mehr
und mehr von ihr angezogen fühlten Und diese Unter
haltung um was konnte sie sich anders drehen als um
die bevorstehenden Ereignisse um die vielbesprochenen
großen Herbstpreise die seit Wochen alle Sportsman be
schäftigen Hunderterlei Meinungen darüber werden laut
das Möglichste und das Unmöglichste wird dabei in Be
tracht gezogen die tollsten Ansichten und Aussprüche die
merkwürdigsten Rathschläge und Vermuthungen kreuzen sich
und geben zu langen Debatten Veranlassung die am
lautesten und heftigsten auf dem letzten Platze ver
fochten werden

Es ist eine auffällige Erscheinung daß in Berlin ge
rade die unteren Klassen mit wahrer Leidenschaft
an dem Rennsport hängen und diese im steten Wachs
thum begriffene Erscheinung ist durchaus nicht älteren
Ursprungs sie datirt aus neuerer Zeit nd setzt durch
ihre Leidenschaftlichkeit und Ausdauer Jeden in Ver
wunderung Man soll sich nur einmal auf einem solchen

t

Fünlzig Psenni Platz aushalten unz nmn wird erstaun
sein ü er die W ttlust die hier herrscht und nicht minder
über das häufig sichere Verständniß für Pferd und Reiter
welches in gleichem Grade oft kaum auf den besseren
Plätzen zu bemerken ist Fast ausschließlich trifft man
hier das echte und rechte Berlinerthum an Handwerker
und selbst Arbeiter die blau gemacht kleine Beamten
und Kaufleute Komtoirdiener und Schreiber Feldwebel
und Unteroffiziere Barbiere und Kellner eme bunt
zusammengewürfelte Gesellschaft die sich unter freiem
Himmel und nicht durch Barrieren eingeengt sowie nur
wenig beaufsichtigt äußerst behaglich fühlt und ihrer guten
Laune durch manch treffendes Witzwort und manche
scharfe spöttische Bemerkung Ausdruck giebt Die Mehr
zahl scheint häusig im Bannkeise dieses Blachfeldes zu
weilen und bildet sich nicht wenig auf ihre Pferdewissen
fchzft ein die Namen von bekannten Reitern und Rennern
gehen von Mund zu Mund gewöhnlich in Verbindung
mit den abenteuerlichsten Vermuthungen und Prophezeiungen
sowie mit der festen Versicherung des Sprechers daß er
sich noch nie getäuscht hrbe und daß seine Voraussagungen
stets in Erfüllung gegauge i seien Dadruf könn n Se
Jift nehmen Die meisten dieser Besucher des letzten
Platzes betheiligen sich auf das eifrigste an den Welten
sind sie sehr unternehmungslustig so senden sie einen Ge
fährten auf gemeinschaftliche Kosten zum Sattelplatz
und lassen ihn nach vorhergegangenen langen Berathungen
direct am Totalisator sein und seiner Genossen Glück ver
uchen Reicht die Kasse hierzu nicht aus so treten sie
mit den fliegenden Buchmachern in Geschäftsverbindung
verdächtigen Gestalten mit verschmitzten Geberden und
aufmerkiam umherschauenden Augen stets auf dem Sprunge
in die Menge zu verschwinden wenn ein Gendarm oder
Polizist naht in der Hand ein schmutziges Notizbuch und
mit leisen Worten die Wettlustigen zur Betheiligung auf
fordernd ermunternd dabei mit losen Geldstücken in der
Tasche klingernd Diese Hyänen der Rennbahn könnten
sehr lehrreiche Aufschlüsse geben welche Summen von den
sogenannten kleinen Leuten verwettet werden und nicht
nur bei einer Gelegenheit und von einem Renntage sondern
wo sich nur irgend eine Veranlassung hierzu bietet sei es
bei den Hindernißrennen und den Trabfahreu in Char
lottenburg sei es bei den Flachrennen in Hoppegarten

Abseits von der Charlottenburger Chaussee wo nun
wieder Tag für Tag der Strom von Fußgängern und
Fuhrwerken hin und her fluthet steht jetzt an einer stillen
Einbuchtung deh Thiergartens gegenüber den Villen der
vornehm ruhigen Lennö Straße in siegreicher Schönheit
das Les sing Denkmal da Die Gesammtwirkung
desselben ist eine ganz vorzügliche und der harmonische
Eindruck der drei zur Verwendung gelangten Materials

weißer Marmor rother Granit mattleuchtende Bronze
ein äußerst glücklicher harmonisch durch und durch

war auch die Enthüllungsfeier welche pünktlich
auf die Sekunde am Dienstag Vormittag stattgefunden
Ein unvergeßlich schönes und farbenfrohes Bild für jeden
Theilnehmer als stimmungsvoller Hintergrund der Sce
nerie die Bäume und Sträuche des Parkes mit ihrem
herbstlich gefärbten Blätterschmuck hoch oben ein wolken
los blauer sonnenstrahlender Himmel zu beiden Seiten
vor dem noch von grauer Hülle umgebenen Denkmal die
Chargirten unserer studentischen Vereine und Verbindungen
mit flatternden Fahnen und Bannern mit wehenden Ba
rettfedcrn und blinkenden Schlägern im Vordergrunde um
einen uralten Baumstamm errichtet das in Purpurrolh
Gold und Weiß gehaltene Königszelt in welchem sich als
Vertreler des Kaisers Prinz Friedrich Leopold mit meh
reren hohen Offizieren mit den Ministern und Kammee
herrn befand und neben diesem Zelt die Schaar der Ge
ladenen die in würdigster Weise Berlin s Kunst Wissen
schaft und Literatur repräfentirten hier die kleine Ge
stalt Adolf Menzel s mit dem mächtig ausdrucksvollen
Schädel und der charakteristischen Armhaltung beim Spre
chen neben oder vielmehr über ihm der moltkeähnliche
Kopf Mommsen s mit dem langwallenden eisgrauen Haar
dort das feingeschnittene geistvolle Profil Friedr Spiel
Hagen der mit dem Geigerkönig Joach m einige Worte
wechselt hinter Beiden die hohe Figur Treitschke s der
mit seiner Ruhe und Gemessenheit einen auffälligen Gegen
satz zu der fesselnden Beweglichkeit du Bo S Reymond s
bildet Und nun ist die lebensprühende Lefsiig s Bedeut
ung und Persönlichkeit in wahrhast monumentalen Zügen
schildernde herrlich vorgetragene Rede Erich Schmidt s
zu Ende die Leinwand sinkt und mehr und mehr wird
das Denkmal sichtbar und eine tiefe weihevolle Bewegung
geht durch die Versammlung die Schläger senken und die
Häupter entblößten sich und ein hinter Blattpflanzen ver
borgener Chor der Singakademie stimmte einen klangreichen
Hymnus auf Lessing an

Paul Lindenberg
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L O 1 Regulirung der Böschung an der Wolfs
schlucht Ref Herr Heiser Die Baucommission hat nach
Besichtigung der Oertlichkeit beschlossen zur Vermindung von
Wegspülung des sandigen Lehmbodens bei starken Niederschlagen
eine weitere Abflachung des Terrains sowie Belegung des
Bodens mit Nasen zu beantragen Der Antrag wird von der
Versammlung angenommen

T O 2 Verbreiterung des Fahrdammes in der
Leipzigers atze Ref Herr Baumeister Schulze Es
bandelt sich um die Einmündung der Leipzigerstraße in den
Marktplatz Der Magistrat schlägt eine Breite des Fahrdammes
von 3 Meter vor während die Baucommission um an der Seite
des aufzuführenden Rathskeller Neubaues noch genügenden Raum
für den Personenverkehr zu gewinnen nur 7 Meter in Vor
schlag bringt Auch hier beschließt die Versammlung dem An
trage ihrer Kommission entsprechend

T O 3 Vertheilung derSchmidt schenLegatzinsen
Ref Herr Demuth beantragt die 1200 Mk Zinsen dem Vor
jahre entsprechend in folgender Weise zu vertheilen Wöchnerin
nen Verein 200 Mark Frauenverein für Armen und Kranken
Pflege 2l0 Mark Jrauenverein für Waisenpflege 180 Mk die
Diaksnissen Änstalt 130 Mark die Kinderbewahr Anstalten zu
Neumarkt und in der Schmiedstraße je 100 Mark der Verein
für Volkswohl 100 Mark und die Flamary sche Voigtel sche
und Dryander Stiftung je 60 Mark Die Versammlung be
willigt die Vertheilung in der vorgeschlagenen Weise

T O 5 Bepslanzung der Südseite des Mühl
weges mit Bäumen Ref Herr Löning führte aus daß
einem von ihm und Gen eingebrachten Antrage entsprechend
in der Sitzung vom 25 August d I die Versammlung die
Wiederbepflanzung beschlossen habe In Folge dieses Beschlusses
hat der Magistrat die Verschönerungs Commission mit der Ver
anlassung des Weiteren beauftragt Letztere hat jedoch em
pfohlen die beantragte Bepslanzung abgesehen von der Kost
spieligkeit als nicht zweckentsprechend abzulehnen Der Magi
strat hat sich dem Vorschlage der Commission angeschlossen in
dem er besonderes Gewicht auf die Beschränkung des Trottoirs
bei starkem Verkehr legt und Bedenken trägt daß die ungünsti
gen Bodenverhältnisse kaum ein günstiges Gedeihen der Bäume
gestatten werde Er ersucht deshalb die Wiederbepflanzung ab
zulehnen Referent wendet sich gegen diese ablehnende Stellung
des Magistrats indem er zunächst darauf hinweist daß die
Rasirung der Südseite des Mühlwegs bei dem Publikum eine
scharfe Verurteilung gesunden habe Wenn die Verschönerungs
commission deren Aufgabe doch gerade auf möglichste Be
reicherung der Promenaden und Straßen durch Bäume gerichtet
lein müsse sich der Wiederbepflanzung entgegenstelle so scheine
sie doch in der That ihre Aufgabe nicht recht zu verstehen
Widerspruch Die Gründe durch welche sich dieselbe zu

ihrem negativen Votum habe bestimmen lassen erscheinen
Redner keineswegs stichhaltig Denn der Verkehr wurde vor
der Rasur im Allgemeinen von den beiderseitigen Trottoirs
stanz beauem aufgenommen und wenn bei außerordentlichen
Veranlassungen einmal die Trottoirs sich als unzureichend er
weisen so komme dies überall vor und werde auch nicht durch
Beseitigung der Alleebäume verhindert werden Das spärliche
Wachsthum der Bäume in dieser Straße treffe o allgemein
doch nicht zu da zahlreiche recht kräftig herangewachsene Bäume
noch jetzt auf dem Mühlwege zu sehen sind nachdem nicht
wenige sehr schöne Bäume niedergehauen sind Redner hat
nicht allein mit vielen Anwohnern sondern auch mit mehreren
Sachverständigen die Ueberzeugung daß die Bäume wenn sie
nur mit Sorgfalt und Verständniß behandelt recht wohl ge
deihen werden Was endlich den zu bedeutenden Auswand für
die Neubepflanzung betreffe welcher die Verschönerungs Kom
misswn besonders abgeschreckt habe so bemerkt Redner daß
die Kosten für jeden neuzupflanzenden Baum in Höhe von 3t
Mk ihn doch zu hoch gegriffen erscheinen daß die Zahl der
Bäume mit 80 aber ganz unzweifelhaft weit über das wirk
liche Bedürfniß hinausgehen Er habe mit einem Sachver
ständigen zur Feststellung der neuzupflanzenden Bäume den
Mühlweg beschritten und sei zu der Ueberzeugung gelangt daß
nichi mehr als die Hälfte der von der Verschönerungskommission
angenommenen Zahl erforderlich sei und hiernach würde sich
die Kosten für den einzelnen Bau mit 31 Mk selbst richtig an
genommen der Gesammtauswaud auf die Hälfte reduziren
also von 2500 auf 1250 Mark herabgehen Aber auch diese
Summe würde sich noch wesentlich ermäßigen da jedenfalls
zahlreiche Anwohner wie dies von einer Seile bereits pelchehen
sich zur Erhaltung bezüglich Wiederherstellung der Allee in
einer der schönsten Straßen der Stadt sich zu eigenen Opfern
bereit erklären würden Ans allen diesen Gründen beantragt
Referent die Angelegenheit an den Magistrat zu einer erneuten
Vorlage zurück zu verweisen Stadtv Roth protestirt Namens
der Verschönerungs Commission gegen den schweren ihr vom
Referenten gemachten Vorwurf und erklärt daß die Commission
zu jeder Verschönerung der Stadt freudig die Hand biete daß
sie aber auch darüber zu wachen habe daß die ihr zur Ver
fügung gestellten Mittel in zweckentsprechender Weise zur Ver
Wendung kommen Im vorliegenden Falle habe sie sich nicht
entschließen können einen so bedeutenden Aufwand für eine
Anlage zu machen gegen welche einerseits die allgemeinen
Verkehrsinteressen sprechen und deren gedeihliche Entwickelung
nach dem Urtheile der Sachverständigen sehr in Frage gestellt
werden müsse Redner hält hiernach die Gründe welche die
Commission zur Ablehnung der Wiederbepflanzung bestimmt
haben gegen die Ausführungen des Referenten aufrecht ins
besondere behauptet er daß sowohl an der Zahl der Bäume
als auch an den Kosten für jeden Baum der gegebenen Ver
hältnisse we en nichts zu ändern sei und bittet die Versamm
lung von einer Anlage Abstand zu nehmen deren Kosten in
keinem Verhältniß zu dem zu erwartenden Eisolge stehen
Oberbürgermeister Staude nimmt für den Magistrat die stete
Bereitwilligkeit in Anspruch daß derselbe für die Verschöner
ung stets zu haben sei er habe jedoch im vorliegenden Falle
die von der Verschönerungs Commission angeführten Gründe
als berechtigt anerkennen müssen und sei deshalb zu seinem
negativen Votum gekommen ausdrücklich erkläre er aber daß
wenn die Versammlung gleichwohl die Wiederbepflanzung be
schließen sollte dieler Beschluß zu einem Konflikte zwilchen ihr
und dem Magistrate nicht führen werde Bei der hierauf
folgenden Debatte si d die meisten Redner der Ansicht daß
eine nochmalige Prüfung der Sache insbesondere auch bezügl
dcr erforderlichen Kosten geboten erscheine und es wurde schließ
lich der vsm Stadtv Bethcke eingebrachte Antrag die An
gelegenheit auf vier Wochen zurückzuschreiben und
abzuwarten wie sich die Annahmen zu derselben
stellen angenommen

T O 6 Wahl der Mitglieder der Klassensteuer
Einschätzung Commission Referent H Demuth be
antragt a s E k für zwei in Abgang gekommene Mitglieder
die Herren Luthe r und Reinhardt zu wählen und im
Uebrigen es txi der früheren Zusammensetzung der Kommission
zu belassen Die Versammlung beschließt demgemäß

T O 8 Antrag aur Einsetzung einer Kommission
Referent H Läning hatte mit mehreren Genossen den Antrag
eingebracht die Stadtverordneten Versammlung möge eine aus
fünf Mitgliedern bestehende Kommission bilden und mit der
Prüfung der Frage beauftragen ob und in wiewett der Stadt
Verordnelen Versammlung ein Recht der Mitwirkung bei der
Anstellung der städtischen Beamten auf Probezeit zustcht Die
Versammlung beschließt die Einsetzt g einer solchen Kommission
und zwar nach Vorschlag der Vorsitzenden aus sieben Mit
gliedern bestehend und es werden in dieselbe gewählt die vier
Juristen der Versammlung Herzseld Schli ck mann Löning

Jlze und außerdem die Herren Gneist Krug und Hart
mannT O 9 Abhilfe der Uebelstände durch Zurück
treten der Kanalwässer Referent H Klinckhardt bat
unterstützt von unseren Stadtverordneten in der Sitzung vom
13 September cr denAntrag eingebracht den Magistrat zu er
suchen der Stadtverordneten Versammlung baldigst Vorlage zu
machen um Abhülfe gegen die großen Uebelstände zu schaffen
die in verschiedenen Straßenzügen der Stadt namentlich auch
am Moritz winger und in der neuen Promonade durch zurück
treten der Canalwässer mehrfach entstanden sind Referent be
gründet seinen Antrag eingehend in Hinweis auf die bekannten
großen Mißstände welche bei starken Niederschlägen für die
betreffenden Annahmen entstehen namentlich hart würden die
Adjacenlen der neuen Promenade und am Moritzzwinger
getroffen und die Cäl mität vom 2 August d I sei noch frisch
im Gedächtniß Die Schuld liege an der fehlerhaften Anlage
der bezüglichen Kanäle insbesondere an dem ungleichen Ge
fällt des den ganzen östlichen Stadttheil entwässernden Kanal
der auf seinem Wege die durch die obere Leipziger Straße ein
sehr starkes bei seinem Eintritts in dir neue Promenade aber
ein sehr mäßiges Gefalle habe Stadtbanrath Lohausen
führt aus daß die Kanäle nach ihrem Querschnitte die Wasser
des Durchschnittsniederschlags reichlich zu fassen vermöchten
daß aber für so außerordentlicher Wassermaffen wie am 2 Auaust
ausreichende Kanäle zu bauen eine Unmöglichkeit sei Man
glaube die Mißstände durch Schaffung mehrerer Ueberläufe
aus dem Hauptkanale in Zweigkanal etwas abstellen zu können
aber eine gründliche Abhilfe sei erst dnrch die Vereinigung
sämmtlicher Kanäle in einen einzigen großen Abflußkanal zu
schaffen Der Magistrat befasse sich schon jetzt angelegentlich
mit dieser M die Stadt so überaus wichtigen aber auch sehr
kostbaren Anlage für welche die Vertretung der Stadt nur
Millionen bereit halten löge Nach kurzer Debatte wird der
Antrag Klinckhardt mit einem vom Stadtv Friedrich einge
brachten Zusatzantrage die Kanäle auch auf ihre Stauungs
verhältnisse genau zu prüfen angenommen

T O l0 Entlastung der Rechnungen der Elementar schulen pro 1886 87 und 1387/83 Nach Vortrag des
Herrn Werther wird die Decharge mit dem Gesuche an den
Magistrat ertheilt bei dem hohen und stetig wachsenden Zu
schüssen der Stadt aul möglichste Ersparnisse bedacht zu sein

Als nachträglich eingegangen wird noch über die Genehmigung
eines Abkommens mit der Allgemeinen Electrizitäts Gesellschast
in Berlin verhandelt Referent H Dönitz führt aus daß die
vorerwähnte Gesellschaft auf der Strecke der Straßenbahn
von der Zentralstation auf dem Roßplatz bis zum Frankenplatze
die elektrische Stromleitung nicht wie beschlossen ober son
dern unterirdisch anzulegen beabsichtige ES lei dieses Ent
gegenkommen der Gesellschaft welches derselben höhere Anlage
kosten Herursache nur mit Freuden zu begrüßen da auf diese
Weile die Ueberspannung der z Th doch sehr enaen Straßen
wesentlich beschränkt werde Und da serner wie Referent des
Näheren ausführt idurch die unterirdische Leitung Gefahren
irgendwelcher Art durch die von der Gesellschaft zu treffenden
Vorkehrungen ausgeschlossen erscheinen empfiehlt Referent unter
dem Vorbehalt der sofortigen Umwandlung der unterirdischen
Leitung in eine oberirdische sobald sicherster nicht bewähren
sollte das Gesuch der Gesellschaft zu genehmigen Die Ver
sammlung beschließt demgemäß und ersucht den Magistrat da
bin zu wirken daß auch auf den übrigen demnächst zu er
bauenden Strecken die unterirdische Leitung angelegt werde

sOberpräsident von Pommer Esche Der
neuernannte Oberpräsidcnt unserer Provinz Herr von
Pommer Elche ist in unserer Stadt auch nicht fremd
Ei wült alljährlich mehrere wal auf längere Zeit Hierselbst
nimmt im Hotel Stadt Hamburg Wohnung um aus
den be aäbarten größeren Gütern so u A beim Amts
rath Mentzel in Teutschenthal der Jagd c obzuliegen

sAm schwarzen Brett macht der Herr Rektor
bekannt daß der Studirende der Medizin W welcher
crwiesenermaß n das zahntechnische Gewerbe betreibe des
halb auf Grund der bezüglichen Bestimmungen der Univer
sitätsverfassung in den Listen der Universität gestrichen ist

sNeuer Po st di rektor Zum Nachfolger des
leider so schnell verstorbenen Herrn Oberpostdirektor Geffers
hier ist der Ober Postdirektor Wehlack in Bromberg er
nannt derselbe trifft bereits in Kürze hier ein

sMoltke Commers Der nationalliberale Verein
der Stadt Halle und des Saalkreises veranstaltet zur
Vorfeier des 90 Geburtstages des General Feldmarschalls
Grasen von Moltke am 25 Oktober Abends 8 Uhr im
Saale der Neumarkt Schützen Gesellschafteinen Festcommers
zu dem alle Mitglieder und Freunde des Vereins sowie
alle Verehrer des großen Feldherrn freundlichst eingeladen
sind

s sMoltke Commers Der Verein Deutscher
Studenten Halle Wittenberg ladet zu dem am Mittwoch
den 29 Oktober im Prinz Carl stattfindenden Allgemeinen
Moltke Commers zur Feier des 90 Geburtstages des
Generalfeldmarschalls Grafen Moltke ein

s Städtisches F o rt bildun g sschulw es en In
Anschluß an die kürzlich ergangenen amtl chen Bekannt
machungen den Besuch der städtischen Fortbildungs und
gewerblichen Zeichenschule betreffend erläßt der Magistrat
durch Circularfchreiben eine Aufforderung an sämmtliche
Lehrmeister der Stadt daß denjenigen Lehrlingen welche
das Bedürfniß des Schulbesuches haben solchen die dazu
erforderliche Zeit gewährt werden müsse und dieselben
durch Arbeitsleistungen nicht daran gehindert werden
dürften Zur Bescheinigung der Kenntnisnahme sind die
betreffenden Meister zu diesbezüglichen Unterschriften ver
pflichtet worden Der Besuch der gewerblichen Fortbild
ungsschule ist der großen Lehrlingszahl circa 4000 ent
sprechend ein sehr geringer indem derselbe die Höhe von
200 selten überschritten hat Hierbei tst jedoch noch zu
erwähnen daß ein großer Theil der hiesigen Innungen
ca 500 Lehrlinge in eigenen Fachschulen unterrichten läßt
und zwar größtentheils auf eigene Kosten

sStadttheater Der Erfolg des heute Abend
stattfindenden Debüts des Frl Hellwig und des Herrn
Stumpf in der Oper die Zauberslöte werden die Ent
scheidung liefern ob beide Künstler in dem Verband des
hiesigen Stadtthsaters verbleiben werden oder nicht Die
Oper Don Juan wird am nächsten Freitag mit Fräulein
Prosky als Donna Anna und Fräulein Hellwig als
Donna Elvira in Scene gehen

f sEva n geli scher Arbeiterverein Der Evan
gelische Arbeiterverein für Halle hatte am Sonnabend
Abend in dem mit den Kaiserbüsten und Orangerien schön
geschmückten Saale der Kaiser Wilhelmshalle eine patriotische

Festseier veranstaltet welche sich seitens der Mitglieder
und deren Angehörigen eines zahlreichen Zuspruchs zu er
freuen hatte Herr Pastor Wächtler eröffnete die Feier
lichkeit mit einigen einleitenden Begrüßungsworten Dem
gemeinschaftlichen Gesang Stimmt an mit Hellem hohen
Klang folgte der von Herrn Werkzeugfabrikant Kühme
ausgebrachte Kaisertoasi mit Absingen der Nationalhymne
Einem weiteren Gesang Frei und unerschütterlich folgte
die von Herrn Pastor Wächtler gehaltene Gedächtnißrede
auf den 18 Oktober dem Geburtstage weiland Kaiser
Friedrich III und der Völkerschlacht bei Leipzig worauf
die Versammlung das Lied anstimmte Treue Liebe bis
zum Grabe Herr Schneidermeister Kiefer widmete da
rauf hin den deutschen Frauen ein Hoch nach welchem
das Lied Deutschland Deutschland über Alles verklang
Ein als Gast anwesender Dr Racknitz aus Bochum wel
cher 28 ev Arbeitervereinen theils angehört theils solche
mit begründet hat hielt eine aus die Ziele und Bestreb
ungen derselben hinweisende von allgemeinem Beifill be
gleitete Ansprache an die Festversammlung Die gemein
samen Gesänge wurden von dem Posaunenchor des ev
Männer und Jünglingsvereins begleitet Die Zwischen
pausen wurden durch Vortrag gediegener Musikstücke aus
gefüllt Zum Besten des Baues einer evangel Kirche in
Rom wurde mit dem Erlös des Verkaufs einiger Bild
werke ein ansehnlicher Betrag zusammengebracht Der
höchst günstige Verlauf des patr Festabends wird deik
Vereine Gelegenheit geben weitere solche Familienabende
zu veranstalten Die nächste große Mitgliederversamm
lung des Vereins findet erst Montag den 27 Oktober in
der Kaiier Wilhelmshalle statt

Victoria Theater Nachdem seit einigen Tagen
das Victoria Theater nebst seinem eleganten Restaurant in
neu angelegter elektrischer Beleuchtung strahlt welche der
vor Kurzem sich hier niedergelassene Electrotechiiker Herr
Rast in vorzüglichster Weise angelegt und welche aus 7
Bogen und 100 Glühlichtern besteht ist der Besuch dieses
Etablissements um so mehr zu empfehlen da nicht allein
zunächst unter der erfahrenen Leitung des renomtrten
Herrn Theater Direktors Emil Schönerftädt täglich an
sprechende Theater Vorstellungen stattfinden
sondern da eS die Direktion versteht den hochverehrten
Besuchern durch Abonnements sür Familien den Besuch des
Theaters insofern zu erleichtern indem sie Abonnements
und Familienbillets und zwar 10 Stück nummerirten
Sperrsitz zu 6 Mark und Parquets 10 Stück zu 4 Mark
im Theater Bureau Zimmer 3 zum Abonnement bereit
hält Da Speisen und Getränke zunächst das nach Pilsener
Art gebraute Lagerbier der renomirten Aktien Brauerei
Wilh Rauchfuß ganz besonders fein sind so können wir den
Besuch des Goldenen Hirsches und des Victoria Theaters
nur bestens empfehlen um so mehr da man dort eine
freundliche und aufmerksame Bedienung erfährt

Z sv r r ordostthüringis che Bez des deutschen
Kriegerbundes Sitz Halle a S hielt am Sonntag
Mitttag hierselbst im Neuen Theater seine Herbst
Delegirten Versammlung ab die durch Delegirte von 79
Vereinen mit 97 Stimmen vertreten waren Eröffnet
wurde die Versammlung mit einem vom Ehrenvorsitzenden
Herrn Generalmajor a L v Köthen ausgebrachten von
den Anwesenden begeistert aufgenommenen dreimaligm
Hoch auf Sr Majestät den Kaiser Vorweg genommen
winde ein kurzer Bericht über den diesjährigen Deutschen
Kriegertag durch den Vorsitzenden Herrn I Lüderitz
dem dieser als Vertreter des Bezirks beigewohnt hatte
Hieran schloß sich die Mittheilung daß der nächstjährige
Kriegertag zu Pfingsten in Halle a S abgehalten wird

Folgende Fernsprechstellen sind heute eröffnet
Nr 518 Richard Thurm Roßschlächterei am Moritz
thor 6 Nr 527 Hermann Görlandt Waaren Agentur
Geschäft und vereideter Probenehwer Lindenstraße 1
Nr 539 Anwaltszimmer im Landgerichtsgebäude Post
straße Nr 547 A Fritze Papierhandlung Brüderstr 1

Z sWarnung In öffentlichen Blättern w rd vor
einemPseudo Asrikareisendcn dem Neger tesanPam
gewarnt Derselbe reist im Lande herum giebt vor
kolonialpolitische Vorträge halten zu wollen er will
Mrikareisender und Secretär des berühmten Forschers
Flegel gewesen sein Er erschwindelt sich Beiträge be
zahlt keine Zeche und verduftet Erst kürzlich wohnte er
in Halle einem wissenschaftlichen Vortrage bei natürlich
wußte man nicht mit wem man es zu thun hatte

sPolizei Nachrichten Der Maurer W wurde
verhaftet weil er sich in einem Tanzlokal an der Merse
burgerstraße unanständig betragen und der Aufforderung
des Wirthes das L kal zu verlassen nicht Folge geleistet
hat Wegen Hausfriedensbruch wird er sich zu verant
worten haben Maurer M machte in seiner Wohnung
solchen Skandal daß dadurch ein Straßenauflaus herbei
geführt wurde Da er auch anfing seine Utensilien zu de
moliren so wurde er ins Polizei Gewahrsam abgeführt

Das Dienstmädchen H stahl ihrer Herrschaft in der
Wuchererstraße Material und Zuckerwaaren im Betrage
von 16 Mark sie tst verhaftet Aus einem Grund
stück am Domplatze tst ein Regulator gestohlen Das
Gchäus ist aus Hellem Naturholz die Uhr schlägt anstatt
die halbe Stunde nur und Ein Commandit
Antheilschein der Dis conto Gesellschaft Berlin Nr 9204
über 200 Thaler lautend tst gestohlen Gestohlen ist
ein goldener Ring mit herzförmigem Opo von 13 Bril
lanten Ein goldener Ring mit Rubin Brillant und Sa
phir Ein goldenes Armband Imitation von Krokodil
Leder mit 3 Brillanten Zwei gold Vorstecknadeln mit
emailltrtem Pensees und Brillanten Eine gold Broche



mit zwei Perlen gez T 1882 Eine Mosaikbrochz
2 Täubchen darstellend Zwei Granatarmbänder Ein
bayerischer Marienthaler Eine englische Jubiläumsmünze
Eine Nickelcyltnderuhr Nr 387071 Eine silberne Cy
linderuhr Nr 10052 im Innern Emil Uebe eingekratzt
Ein Paar rindlederne Halbstiefeln vom Neubau in der
Lindenstraße Ein Zehnmarkstück aus einer Schlafkammer
in der Märkerstraße Der Comptoirbote einer hiesigen
Zeitung ist nachdem er 675 Mk unterschlagen flüchtig
geworden

Sprechsaal
Verehrter Herr Redakteur I

Sonst habe ich nicht die schl chte Gewohnheit in Drucker
schwärze zu sündigen aber wenn ich in Ihrem sehr ge
schätzten Blatte einen Artikel lese wie Gedanken eines der
nicht tanzt so geht mir eben die Galle über und Sie
kennen zweifellos die nahe Beziehung zwischen Galle und
Tinte Der Verfasser jenes Artikels steht auf einem ein
seitigen Standpunkt einem über alle erhabenen von dem
er seine zermalmenden Weisheitslehren predigt mit dem
Stolz des Hagestolzen Ein alter Junggeselle mit
schlechter Laune mit Rheumatismus und morgens Bliem
chen Kassee darf sich kein Urtheil über das Tanzen an
maßen denn ihm kehlt das Verständniß die Poesie Wenn
es uns jungen Mädchen bei den ersten Dreiviertel Takt
Klängen in den Füßen prickelt denkt er an sein Podagra
und damit ist olle Poesie zerstört Das Verständniß für
diese kann ich freilich dem Herrn Hagestolz nicht beibringen
ich glaube wenn er vor einem der entzückenden Obst Still
leben vor Preyer stünde er würde sac,en Gutes Ge
müse Und ein solcher Mensch will über den Tanz
urtheilen Cancan nennt er die rhythmischen Bewegungen
im Walzer die ein Duett sind von Orchester und Tanzen
den Da,über will ich mit ihm nicht streiten das ist
Gefühlssache Aber einen Punkt will ich dem Herrn
Hagestolz noch zu Gemüthe führen Giebt es heut zu
Tage ein anderes Mittel die jungen Herrn und Damen
zusammen zu führen mit einander bekannt zu machen ein
Wort reden zu lassen kurz und gut zu ihrem Rechte
der Heirath zu gelangen als die Gesellschaft und was
sast gleichbedeutend der Ball Hier Herr Hagestolz zeigen
Sie ein Mittel Hie Rstoäus die salto mortals würden
Sie Ihrer Tochter erlauben mit einem heirathssähigen
jungen Manne allein spazieren zu gehen weil sie ihn ge
nauer kennen lernen will par on Sie sind Junggeselle
Das verstehen Sie also wieder nicht Mit einem Men
schen dem alle Vorkenntnisse für dieses Thema fehlen
läßt sich überhaupt nicht streiten Aber Sie verehrter
Herr Redakteur werden das begreifen und es wird wohl
nur dieses Appells bedürfen um Ihnen zu zeigen daß
durch derartige Artikel Ihr sonst hochgeschätztes Blatt bet
den jungen Damen geradezu in Mißkredit gebracht wird
und das thäte mir leid

Ihre ergebene
Luile B

Aber Fräulein La se wer wird denn gleich so böse
werden Der Versasser der Gedanken eines der nicht
t inzt ist ein flotter junger Rechtsbeflissener von 25 Jähren
der sehnlichst wünscht Ihre Bekanntschaft zu machen um
Ihnen zu beweisen daß er kein alter Junggesills ist von
schlechter Laune und Rheumatismus gequält Im Gegen
theil ist er ein junger Springinsfeld galant gegen die
Damen verabscheut den Bliemchens Kaffee der ihm jeden
Morgen vorgesetzt wird und die Damen die auf einem
Ball hundertjünfzig Mal dem Schnellläufer Dibbels zu
Wett den Ballfaal tankend durchrunden Der Verfasser
bat uns ausdrücklich Sie zu versichern daß der brum
mige Türke ein schr weiser Mann sei der einst schrieb
Wenn Da Dir ein We b nimmst dann prüfe ihre Küche
und nicht ihre Ball chuhe Die Redaktion

Standesamt Hake a H Meldung vom 2V Dktober
Aufgeboten Der Eonditor Gustav Neckels Berlin und

Lui e Leiste am Kirchthor 13a Der Schlosser Robert
Müller und Luise Steube Schmiedstr 2 Der Hilssbremser
Heinrich Asmus Martinsgasse 4 und Dorothee Serbe Borne

Geboren Dem Handarb Oskar Schütze 1 S Otto Max
Wuchererstraße 19b Oem Töpfer Richard Kaufmann 1 S
Richard Albert Fleischergaffe 14 Dem Gastwirth Bruno
Hakkerl 1 S Gustav Bruno Kurt Leipzigerstratze 62 Dem
Fabrikarb Franz Ruschel 1 T Marie Agnes Josefa Beesener
stratze 5 Dem Versicherungsbeamten Robert Beher 1 T
Gertrud Dachritzgasse 4 Dem Klempnermeister Paul Gietz
ler 1 S Kurt Mühlweg 20 Dem Regierungs Referendar
Ludwig Dürvmler 1 S Königstratze 36 Dem Sergeant
und Regimentsschreiber Hermann Läsker 1 T Mathilde Alma
Johanna Reilstrahe 124 Dem Bahnarbeiter Karl Festerling
1 T Emma Johanna Feldstraße 10b 1 unchel S

Gestorben Der Hausdnner Bernhard Beßler 20 I Klinik
Des Arbeiters Paul Hellmich S todtgeb Hirtengasse 3
Des Maschinenbauers Edmund Becher S Edmund 3 I

Beesenerstrake 27 Dem Schlosser Theodor Tuchscherer T
todtgeb Bäckergaffe 9 Des Lehrers Erich Boratius S
Karl Ferdinand Wilhelm 2 I Zwingerstraße 19 Die

Wittwe Johanne Mentzel geb Tietz 86 I Hirtengasse 3
Des Hilfsbremsers Karl Lötz ch T Martha 2 I Meckelstraße
3 Des Schmieds Fran Werner S Paul 3 I Gerberg
10 Die Wittwe Friederike Storbeck geb Falke 85 J
Graieweg 4 Albert Max Hermann Freund l6 J alter
Markt 23 Des Malers Robert Wolfram S Robert 4 M
gr Klausstrake 30/31 Des Malers Otio Winter T Frieda
1 I Georgstraße Sa Wilhelmine Knnze 17 I Klinik
Der Häuserverwalter Ernst Quick 42 I Schmiedstraße 2

Im Laufe der Woche verstorben an
Tuberkuloser Gehirnentzündung 1 Diphtherie 1 Keuchhusten 1
Altersschwäche 1 Schwäche 3 Lungenschwindsucht 4 Broncho
Pneumonia 1 Gehirnentzündung 2 Lungenentzündung 6 Atro
phie infantum 1 Atrophie 3 Gehirnkrämpfen 1 Krebsleiden 1
Kopsrose 1 Cronp mit Krämpfen 1 Hirnhautentzündung 4
Herzlähmung 1 Malern und Lungenentzündung 1 Gehirn
lähmung 1 Gehirnschlag 1 Magendarmkatarrhl Schlagfluß 1
Brustfellentzündung 1 Gehirnblutung 1

Zusammen 40 Hierunter befinden sich 2 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Provinz und Reich
lvsr Abdruck mtterer Oriz ualarttke I nur mit gesauer Onelleuauzal

gestattet

C Ovpin Izalkcels 19 Oktober In diesen Tagen ist
hlerselbst eine für den Fernsprechbetrieb errichtete mit der
hiesigen Postaqentur verbundene Telegraphenbetriebsstelle mit
beschränktem Tagesdienst eröffnet worden

Oberröblingen a S 20 Oktober Durch plötzliches
Niedergehen eines Bruches oeruMliickte Freitag Abend der
Häuer Paul Hoffm nn aus Unter Esperstedt auf der Riebeck
scien Kohlengrube Walthers Hoffnung bei Stedten Die Rett
ungsarbeiten wurden mit Energie und Rastlosigkeit sowrt be
trieben aber trotzdem konnte der unglückliche Mann erst heute
Vormittag als Leiche herausgezogen werden Derselbe hinter
läßt eine Frau und 3 unerzogene K nder

Frcybnrg 20 Oktober Eine eigenthümliche Erschein
ung wird in diesem Jahre beim Pflügen beobachtet indem
dabei große Mengen Maikäser zu Tage gefördert werden die

ollkommen ausgewachsen sind Bekanntlich ist dies sonst erst
bei der Früblingsbestellung der Fall

Zeitz 20 Oktober Zum Morde des Arbeiters v Mon
sterbera erfahren wir daß die im hiesigen Amtsgerichtsgefäng
niß inhaktirten Grotbe icheu Ebeleute das Verbrechen einge
standen haben Hauptsächlich soll die ebenfalls in Haft befind
liche Tochter das Geständniß veranlaßt haben

Schöneberk 20 Oktober Vorgestern Abend hielt der
Verein für VoMwohi in der Eentralholle seine Monalsver
sammlung ab Zum Vorsitzenden wurde Stadtrath a D Hnrn
zum zweiten Vorsitzenden Stadtratd Mohs gewählt Zum
weiteren Mitglied des Vorstandes wurde Schmiedemeister Götze
gewählt Zum Schluß hielt Direktor Völcker einen Vortrag
über die Wichtigkeit des 13 Oktober und Preußens Geschichte

Dessau 20 Oktober Der seit Mitte August cr wegen
versuchter Brandstiftung Hierselbst in Haft befindliche Getreide
händler Ernst L von hier wurde gestern srüh in seiner Zelle
erhänat gesunden

O Eilenbnrg 20 Oktober Die hiesige privilegirte Sah
lender sche Apotheke ist von dem Apotheker Herrn Ang Wilke
käuflich erworben worden Vor Kurzem wurde im sogen
Mühlgraben hierlelbst der Leichnam eines Kindes weiblichen
Geschlechts in vollständig nacktem Zu n e funden Bis
jetzt ist die Ermittelung der unnatürlichen Mutter vergeblich
gewesenGerbitz 2l Oktober Vorgestern bat sich hier wieder
um ein schrecklicher Unglückskall dmch Spielen mit einer Schuß
waffe zugetragen Der 3 jährige Sohn des Restaurateurs V
hier nahm ein Teschin hielt es mit dem Laufe nach feinem 6
jahrigen Brüderchen und drückte los Das arme Kind fiel ge
troffen zu Boden nm kurz darauf zur Verzweiflung der Eltern
sein junges Leben auszuhauchen

Z Bernburg 21 Oltober Gestern Morgen zwischen 6 und
7 Uhr fanden vorübergehende Leute vor dem Mühlengerinne
unweit der Schleuse einen männlichen Leichnam in der Saale
Derselbe stand aufrecht in den Schutzpfählen und war der Ein
druck ein geradezu entsetzlicher Der Leichnam ist als derjenige
des seit einigen Wochen von seiner Familie verschwundenen
Schneidermeisters M von hier reeognvseirt worden Es liegt
augenscheinlich ein Selbstmord vor Die Leiche wurde unter
Aussicht eines Beamten ans Land geschafft und später nach dem
Leichenhause des neuen Friedhoss transpoitirt

5 Blankeulmrg a H 21 Oktober In Walkenried
trat unter den Schulkindern die ägyptische Augenkranlheit plötz
lich auf und deshalb b gannen die Michaelisferien bereits am
13 September und wurden auf 5 Wochen verlängert Nach
nunmehr durch Physikus Rothschild aus Zorge vorgenommenen
Untersuchungen und Erhebungen bat die genannte Krankheit
eine derartize Abnahme erfahre daß d e meisten der von der
Krankheit heimgesuchte Kinder Aufarg dieser Woche wieder an
dem Unterricht theilnehmen kann

Lindewerra 21 Okt Am vergangenen Freitag wurde
hier u der Werra die Leiche eines Mannes aufgefunden Wie
verlautet soll dieselbe bereits 14 Tage sich im Wafferbefunden
haben Vorgestern erschienen hier die Herren Sanitälsrath
Dr Koppen und Amtsgerichtsrath Bisling um die Leiche zu
obduziren

Vermischtes
Berlin 20 Ociober Das entsetzliche Familiendrama am

Wedding hat gestern Nachmittag ein neues Op er das fünfte
gefordert gegen 6 Uhr ist die 37 Jahr alte Eheirau des

Zimmermeistcrs Schaaf Anna geborene Heyne ihren schweren
Verletzungen erlegen ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu
haben Die am 3 Juli 1334 gebmene Tochter der Schaafschen
Eheleute Cl e befindet sich zwar noch am Leben,kindeß gaben
auch gestern die Aerzte wenig Hoffnung das tödtlich verletzte

Kind zu rettenb Hamburg 19 Oktober Gestern fand auf dem Ohlsdorfer
Friedhose die feierliche Grundsteinlegung zu dem Krematorium
statt welches der hiesige Verein für Feuerbestattung erbauen
läßt Es dürfen übrigens dort nur hamburgische Einwohner
feuerbestat et werden so daß der Golhaer Anstalt durch die
Hanburgische ein großer Abbruch nicht geschieht

1 Kiel 19 Oktober Seit heute morgen hat ein heftiger Nord
westwind den Wasferstand in unserem Hafen außergewöhnlich
zum Steigen gebracht Sämmtliche Quais sind überschwemmt
und auf den Holzlagerplätzen am Haken treibt bereits dos Holz
Der Sturmball am Signalmast ist aufgezogen Viele Keller
räume von Häusern am Hasen stehen schon unter Wasser Das
Wasser ist noch im Steigen

Metz 19 Oktober Ein dem Trunke ergebener Arbeiter
Namens Karl Philipp Großhardt verübte vorgestern ein scheuß
liches Verbrechen Nachdem er während des ganzen Tages mit
seiner Frau gezankt und sie mißhandelt hatte so daß sie fluchten
mußte warf er Abends sein 20 Monate altes K nd aus dem
zweiten Stockwerk auf die Straße Der Unmensch wurde in
Haft genommen das Kind schwer verletzt befindet sich m Pflege

Telegramme und letzte Rachrichten
e Berlin 21 Oktober Der russische Großfürst

Wladimir Älerandrowitfch trifft nebst Gemahlin am
28 d M einer Einladung Sr Maiestat des Kaisers
folgend hier ein um an den Hofjagden thellzuneomen
Die russischen Herrschaften werden im königlichen
Schloss zu Potsdam Wohnung nehmenPetersburg SV Oet Der Finanz, nmster Herr
v Wyschnegradskn traf gestern Abend 10 Uhr m
Begleitung des Direktors im Eisenbahndepartement
des Finanzministeriums Witte von semer mittel
asiatischen Reise hier wohlbehalten ein Sämmtliche
höhere Finanzbeamten waren zum Empfange auf dem
Bahnhofe erschienenK Petersb nrg 20 Oct Die Abreise des rost
fiirsten Thronsolgers ist noch weiter aufgeschoben und
findet nicht vor dem 20 d M a St statt Essteht auch noch nicht fest ob er Konstant,uopel berührt

oder nichtm Belgrad 20 Oct Die in Rnfzland angekauften
Berdangewehre sind bereits vollständig hier einge
troffen und zum Theil auch schon vertheilt worden
Ein Theil der dazn gehörigen Munition ebenso w e
die ebenfalls in Rußland bestellten Kanonen stehen
noch ans treffen jedoch jedenfalls noch vor chlnst
der diesjährigen Schiffahrtsperiode ein

Wiesbaden 20 Oktober Au Veranlassung der hiesigen
Staatsanwaltschast wurde der angesehene Möbelfabrikant A in
Darmstadt verhaftet und in das hiesige Landgerichtsgeiängniß
eingeliefert Die Verhaftung erregt in Darmstadt ungeheures
Aufsehen Die Veranlassung zur Verhaftung gaben Mitthei
lungen einer hier verhafteten Hebamme Ein kürzlich bei Darm
stadt erfolgter Selbstmord zweier Dienstmädchen wird mit der
Verhaftung in Verbindung gebracht

Reval 20 Oktober In der Ostsee herrscht ein furchtbarer
Schneesturm die Schiffe können aus dem hiesizen Hasen nicht

auslausen
Rom 20 Oktober Der peinliche Nachhall den die vonl der

Riwrma gebrachten Enthüllungen hevvorgerufen scheint im
Vatikan noch immer fortzudauern Der Osservatore Romano
erklärt sich nämtich für autoristrt formell zu erklären die Ent
hüllungen der Riforma seien eitel Erfindung welche immer
mehr beweise in welch unwürdiger Sklaverei der Papst schmachte

Auch der Moniteur de Rome dieser Vater aller Lügen
brandmarkt mit scheinheiliger Entrüstung die heimtückische Po
litik Erispis die sich nur durch Lügen zu halten vermöge

Paris 20 Oktober Die Kammersession wird durch
den Vorsitzenden Floquet ohne Rede eröffnet Das Haus ist
lehr besetzt die Stimmung ruhig und geschäftsmäßig nur auf
der rechten Seite giebt es etwas lebhafte Privatgespräche
namentlich zwischen Bischof Freppel und Cassagnae Wie ver
lautet wollte Letzterer einen Zwischenfall bezüglich der gegen
Rnioier gerichteten Preßangriffe hervorrufen Bischof Freppel
rieth aber davon ab Au der Tagesordnung steht die Inter
pellation Alype ber Dahomei Alype ersucht um Aufschub
bis Sonnabend die Kammer beschließt jedoch die sofortige Be
rathung Alype führt dann aus die Kolonialverwaliung sei
desorgauisirt Er rügt verschiedene Personal Ernennungen
sowie Verschleuderungen Der Feldzug gegen Dahomeh sei auf
bedauerlicher Weise begonnen worden ohne Zustimmung der
Kammern Der Unterstaatssekretär der Kolonien habe die
Verfassung verletzt Der Feldzug wurde schlecht geführt der
Sieg kam erst als die Truppen dem Kolonialamt entzogen
und dem Kriegsministerium unterstellt wurden Der Friedens
schluß sei Frankreich nicht vortheilhast gewesen

London 20 Oktober In Schottland werden wieder
außerordentliche Vorbereitungen zum Empfang Gladstones
getroffen der heute die Reise nach Glasgow antritt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wetterbericht des Halle schru Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 21 Oktober 18L0

Bei nordöstlichem Winde und wechselnder Be
wölkung am Tage mätzig warmes Wetter ohne
wesentliche Niederschläge Nachts Frost
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Mlicht VckNtMlhuUtll
Den Besitzern steuerpflichtiger Hunde bringen wir die Zahlung

der für das Halbjahr Oktober März 1890 91 fällig gewordenen Hunde
stcuer von 4,50 Mark welche an die hiesige Steuer Receptur Rath
Haus 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken ist hindurch mit e n
Bemerken in Erinnerung daß falls Zahlung bis zum 29 lfo Mis
nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung im Zwangsverfahren zu
geschehen hat

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind im Steuer
Bureau Rathhaus 2 Treppen Zimmer Nr 17 anzubringen

Halle a S den 1 Oktober 1890 Der Magistrat
Skaude

NSNAWM NN
gr Märkerstr St J h gr Märkerstr StDen Flaschenbierbetrieo des be i dten Münchener Bürger
bräns da e ich der Bier Handlung von gro e
Rittergvffe 4 übertraq n

mp ei e IK 0 4 3 Mark frei ins Hans
Bestellungen ney n r

tiiiirgvrt und Verhandlung L r griAttergasse 4 entgi g n

v Ä H

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitztum folgende Kämmerei
Abgaben als

Erbzinsen Heugeld Kalandsziasen pp
noch eingetragen stehen erinnern wie hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei daß dieselbe an die Steuer Receptur Nathhaus
1 Treppe Zimmer Nr 5 unter Vorlegung der vorjährigen Quittung
zu bewirken ist

Im Falle der Nichtzahlung erfolgt nach Ablauf von 4 Wochen
die kostevflichtige Einziehung der Rückstände

Halle a S den 1 Oktober 1890 Der Magistrat
Staude

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß in den
nächsten Wochen in hiesiger Stadt die jährliche Collekte für das
Eckartshaus bei Eckartsderga eine Besserungs Anftalt für entlassene
Strafgefangene sowie sittlich verwahrloste Unmündige abgehalten
werden wird

Halle a/S den 17 Oktober 1890
Der Magistrat

Gegen den Kaufmann Friedrich Wilhelm Hugo Boltze aus
Halle a/S zuletzt in Leipzig geboren am 6 Januar 1864 zu Eis
leben evangelischer Religion dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbekanni
ist ist wegen Stkwpelsteuerhinterziehung eine Geldstrafe zu vollstrecken Es
wird gebeten Nachricht von dem Aufenthaltsorte des Boltze zu den
Akten o/a Boltze 21 I 85/90 hierher gelangen zu lassen

Halle a S den 17 Oktober 1890
Der Erst Staatsanwalt

Leipziger
dcr Herren

l v i undI LAMMSIMUM MSNÜ
n Ä7 Ii k Tllirim Saale des Volksschulgebäudes R ne Promenade

Haydn Streichquartttt O änr ox 20 Nr 4
Beethoven Streichquartett L äur op 18 Nc 6
Mcndelssohn Streichq uartett O äur op 44 Nr 1

Abonnement auf 4 Abende für 1 nummerirten Platz Mark 6,
Eintrittskarten snr 1 Abend nummerirt Mk 2 u nummerirt Mk
1,50 für Studenten Mk 1,00 sind zu haben in der ll ppert scheu

Buch und Musikalienhandlung groste
Steiustratze Nr 7

Für die Ueberschwemmten der Elbniederung sind durch Vermittelung
der Betriebskasse des Königlichen Eisenbahn Betriebs Amts zu Halle
folgende Beträge von Korporationen und einzelnen Personen der Stadt
Halle bei uns eingegangen Lehrer Kollegium der Realschule 29 Mk
Herrn Kommerzienrath Bechke Sammlung der Handelskammer I Rate
720 Mk Herrn StrasanstaltsdirektorRegitz Sammlung bei den Straf
anflaltsbeamten 21,50 Mk Sammlung der Beamten des Betriebsamts
Halle a/S 32 Mk Herrn Freiherrn von der Heydten Rynsch 6 Mark
Herrn Kommerzienrath Riedel 100 Mk Magistrat Halle a/S 3000
Mk Sammlung dis Hauptsteuer Amtes zu Halle a/s 78,10 Mark
Sammlung des Universität Kuratoriums 73 Mk Herrn Kommerziell
rath Bethke Sammlung der Handelskammer II Rate 282 Mark
Lehrer Kollegium der Bürger Knabenschule 30,50 Mk Herrn Kommer
zienrath Bethke Sammlung der Handelskammer HI Rate 1200 Mk
Stammtisch Brünnccke bei Weißwange 7 Mk Herrn Regierungs und
Baurath Zeyß 10 Mk Herrn Rektor Steger Sammlung der Lehrer
Lehrerinnen und Schülerinnen der Bärgermädchcnschule und Privat
sammlurg des Herrn Rektor Steger 352,50 Mk Herrn Kommerzien
rath Bethke Sammlung der Handelskammer IV Rate 1508,50 Mk
Sammlung des Herrn Superintendenten Förster 10 Mk Herrn Rech
nungsrath Herrmann 3 Mk Herrn Rektor Marschner Sammlung unter
den Schülern der Knabenbürgerschule 186 Mk

Zusammen 7649 Mk 10
Mit diesem Empfangsbekenntniß sprechen wir zugleich Namens der

Verunglückten allen sreunvlichen Gebern den wärmsten Dank aus
Torgau den 20 Oktober 1890 Der Magistrat

Haro
Bekanntmachung

Die auf unseren Gasanstalten Hafenstraße 1 und Krausenstraße
aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen w
zum Preise

von 1 Mark das Hectoliter ab Anstalt
von 1,15 Mark das Hectoliter frei Gelaß

Halle a/S den 16 August 1890
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

ff ffM

K ö MI

Nickis hat sich w rcisch in
Haushaltungen eingeiühriund
bis m die höchsten Damenkreisi
sich einer so ungetheilten Be
liebiheit zu erfreuen gehabt
wie Diiamsl

delwlltllst wilchen mit Leich
jigkeit rnd rasch abgenutzte
Gegenstände im Hanse aus
Holz oder Metall wie neu
hergestellt werden können

Diese vorzügl engl Email
Fa ben werden u A von
Ihren Maj der Kaiserin
Friedrich denKöniginnen
von Sachsen U Schweden
Sr Königl Hoheit dem
Prinzen von Wales sowie
anderen deutschen und aus
wärtlgenhohenu allerhöchsten
Herrschasten stets mit Vor
liebe benutzt worüber viele
Anerkennungsschreiben vor
ließen und sind zum so
sortigen Gkbrcmch in Blech
dosen in Halle a S
haben bei

Auktion
Am Mittwoch den SS d

Mts Vorm l Uhr kommen
Geiststrahe 42 zwangsweise zur
Versteigerung

t Rntschwagen 1 Sopha
1 Kleiderschrank 1 Spiegel

Gerlchlsvollueder

Dom erstsg S3 Oktober

Vormittags Wellfleisch Abends Suppe und div Wurst

Auktion
Am Mittwoch den SS d

MtS Nachm Uhr kommen
in der Gärtnerei des tzandelsgärt
ners Eduard Barth hier neue
Leipziger Chaussee zwangs
weise

Stck Topspslauzeu
zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Soeben erschien in meinem Verlage

Kn ly und Krone
Ein Jahrg Pre ig e meistens über freie Texte gehalten

von

lZ offmann
P stor zu St Laurent i in Halle

BroschirtS Mk 5S Pfg hübsch gebunden Mk KO Psg
ti AUttiliittiZiiiit V in alle a/S

S liiilttt
vorZüAliokstev Ltuden uvä Xuekenksuerung

ompköiilsii in dester Qualität uuä billiZswv Vröissn in
owriizz oäsr klsingrön Huantitä,tsQ

LsstsllurlAöQ iir vlisksrunA ins Haus vvkrilön p oiupt
I ernsprsedkr 203

Auktion
imZwungövollftreckungs

Verfahren
Mittwoch den SS d M

Vorm 11 Uhr versteigere ich
Geiststrahe 42 h r

ll grosze Drehorgel 10rgeln
wagen mehrere Sophas
Schränke e

Gerichtsvollzieher

nu Sillikvr
sttsu

I Fitlltl
Ganze Nachlasse kauft u

zahlt die allerbesten
Preise

Erstes Hallesches
Gin ui d Verkaufs

Geschiift
SZ

I

VuimbÄvdvr Lxporidler
von

it S vrts tl Culmbttch
empfiehl

in beka nnter feinster Qualität in Gebinden und Flaschen

I l r N V S38M Preisliste zu meinen divers Bieren i t in meinem
Coutor zu haben auch aas Wunsch franco zugesandt

v/ercisnm s
oVäzlöi focb enninl5Z una
öMll üIke csel neuezlen

as iiLLlics

vox

nliobei Loi II ompi Slzl is
olleo 3 3el imeel s i lisss

N Lg

I O ta or I i t Zsovkr

sWtlÜ WmlAf
wegen bevorstehenden Umzugs nach meinem Hause

Gr KlMsjlmße4M
dicht am Markt

ZZ iinzs i
bis I Novmbtr imih ßroht Illrichstraße I

Neue u gebr Möbel aller Art
verk billig BrnuoSwarte 6

MillWM LA
lhek n sofort od r später zu
cediren Offerten u t k
4KK7 b f NlaVrüderftrasze 6
Sage DmikanDr Werner iche Apo

theke in Endersbach Württba In
kurzerZ it wurden Knaben wie Madchen
u ErinachskN d bekannte Mittel Preis

Bettnässen M
FirmaewvfehZeichJ dem Anton Se t
mann nKomotaui,Söhmcn F Fischer
i n Hunnnner B standiheile angegeben

Amtü Gllrkrijbt
ert gt bill q W i i

Mädcheubs rge sch nle in d Halle
I

W für Me allgu werden ein
A gestellt Thurmstrasxe 1

Ein lunges Mädchensof gesucht
g r Steinstr SSp

Ein junaes Mädchen aus
achtbarer Familie welches Lust
hat sich als Verkänferin
luszubillcn findet m unserem i
Wo u Btrumpswaare
Geschäft Stellung

O

3 St 2 K K u Zub w od
sp ät z bez Heurietteustr SS

2 femnwblirte Z mmer 2 Etage
zum 5 November zu verm Näh
lNeiststra e Vi im Laden

Bahuhofstratze 14 ist die zw te
Etage p 1 Januar oder srühec
zu vermiethen Näheres daselbst

I Etage 4 Sluben 3 Kammern
und Zubehör per 1 Januar zu
vermiethen Blücherstratze s

2 Hofwohnungen zu vermiethen
Blücherstratze S

Für den
Eurt

lcratenthell vcraolworU q
iktschmaun w Hall

iVerlag und Druck von R N,te tschmann in Halle
Erpedttlon de Sallt schm Tageblattes Kroße Ulrichstccü IS zeöffaet von 7 Uhr Morgen bl 7 NSr Üben


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	10
	22
	22.10.1890 (No. 247)
	Die Einweihung des Kaiserdenkmals in Giebichenstein.
	[Seite 798]

	Berliner Stimmungsbilder.
	[Seite 798]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 798]
	[Seite 799]

	Sprechsaal.
	[Tabelle]



	Provinz und Reich.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Telegramme und letzte Nachrichten.
	[Tabelle]



	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]


	[Tabelle]



	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]









